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Trocken
bleiben!

Naltrexin®
(Naltrexon HCl)

Seit 20 Jahren erfolgreich!

Naltrexin Filmtabletten
Z: Naltrexon HCl: 50 mg. I: Medikamentöse Unterstützung der
Entwöhnungsbehandlung nach erfolgter Entgiftung von Opiatabhängigen oder Ai-
koholabhängigen. D: 50 mg/Tag. Vor Beginn der Behandlung muss
sichergestellt sein, dass der Patient opiatfrei ist. -> Weitere Informationen siehe
vollständige Fachinformation. K: Opioid-abhängige Patienten ohne
erfolgreichen Entzug, Patienten mit akuten Opiat-Entzugssymptomen, positiver
Opioid-Nachweis im Urin, Patienten, die Opioid-Analgetika erhalten, schwere

Leberinsuffizienz, akute Hepatitis, Überempfindlichkeit gegen Wirkstoff
oder Hilfsstoffe. V: Leberinsuffizienz, schwere Lebererkrankung in der
Anamnese, Lebensgefahr bei Verabreichung hoher Dosen von Opiaten. IA: Opi-
oidhaltige Medikamente. SS/St: Keine Anwendung in der Schwangerschaft
und Stillzeit, da keine Erfahrungen beim Menschen. Häufigste UAW:
Kopfschmerzen, Schlafstörungen, Unruhe, Nervosität, Bauchschmerzen, Übelkeit,

Erbrechen, Schwäche, Gelenk- und Muskelschmerzen. Abgabekategorie:
A, kassenzulässig. Zul.-Inh.: OrPha Swiss GmbH, 8700 Küsnacht.

Die vollständige Fachinformation ist unter www.swissmedicinfo.ch publiziert.

Inhaltsverzeichnis

5 Jugend heute: Veränderte Lebensbedingungen
und neue Herausforderungen
Wolfgang Settertobulte

9 Substanzkonsum Jugendlicher:
Was, wie viel und wie häufig?
Yvonne Eichenberger, Marina Delgrande Jordan

14 Vergessene queere Jugend
Andreas Pfister

18 Zwischen Peers, Familie, Herkunft
und Öffentlichkeit
Gespräch mit Mara Hermann-Aita und Agron Ibraj

22 Auswirkungen von Cannabisverzeigungen
auf den Cannabiskonsum
Lukas Boesch, Monika Ambauen, Rudolf Stohler

26 Jugendliche und computerbezogene
Abhängigkeiten
Olivier Steiner

30 Präventionsbotschaften für Jugendliche
Doreen Reifegerste

35 Peer-Education in der schulischen
Suchtprävention
Ilse Polleichtner

39 Kognitive und emotionale Aspekte
finanzieller Handlungsfähigkeit
Seraina Leumann Sow, Carme la Aprea

33,38,44 Bücher zum Thema

42 Bilderserie
Fumetto 2014: Genuss oder Sucht

43 Fazit. ForschungsSpiegel von Sucht Schweiz

45 Veranstaltungen

47 Newsflash

0rPha Swiss


	...

